
^ ^ 5 1 . ^out terstag^öet t 2^ A p r i l 1836.

^ubernial - ^erlautbarungm.
Z. /.9». (2) , .^ ^ r . 62Ü0

C o n c u r s - A t t s s c h r e l b u n g .
Durch die Pensioninmg des 1>c-< Joseph

Har t l , ist die k. k. Dlsiltctsarztcnstelte zu
Reifnitz lm Neustädtler Kreise, mit elNem jahr^
Ztchen Gehalte von 400 fl< M . M . , ln die E^
ledlgung 'gekommen. — Diejenigen Aerzte,
welche sick für diese Stelle g'clgntt halten, uiw
d:eselbe zu erhalten wünschen/ haben ihre Gc--
suchc lm dieser Landesssslle, und zwar mittelst'
lhren vorgesetzten Behörden, bls 20. Mü l d. I ^
einzubringen, und m denselben i^r Nationale,
Alter, S tand , zurückgelegte Atudlcn, Mo ,
ralttät, Kennlnlß der krainerifchen Sprache,
Mio anfällige bisherige Dienstleistung nachzu«
n^lsen. — Vom k. k. illyr, GuberniUM. -^-
Laidach am u< April iL36.

^< ät)q< (2) üä 6ub . N t . g.Lo.
^ ^ ^ iiä N r . 9139.

K u n d m a c h u n g .
Die Besehung emsr Caffeuffizlers-, oder

im Falle dec Gradual Vorrückung, einer Amts-
schrciverssielle bei öcm k.k. Camera!.- unö KrleZs-
zahlamte zu Linz betreffend. — Es lss bei dem
k. k. Eamcral- und KriegszclhlaMle zu Linz
die daslbst ln Orledigung gekommene Zt« Easse-
offlziersstell?, mlt der Besoldung Von jährlichen
/400 ft. C. M , oder im Falle diese Stelle im
Wege der Gralual-Vonückung besetzt werden
sollte, eine der drei systcmisiiten Anusschreibcrs,
ßsllen zu besehen, mit deren erstern beiden enie
jährllchc Bcsokung von 35o fi., und mit deren
!;'y!cren eine sokcbe von ̂ 0 fi E. M . verbun-
^ ,̂̂  j ^ , ̂ _ Diejenigen, welche sich «M eine
dielcr Stellen zu bewerben Willens sind, haben
chre Gesuche (und zwar, wenn sie bereits m!an-
bcbfürlUichcn Diensten stehen, auf dem Wegc
durch die ihnen vorMyten ^teNm) bis zum
,5. Mai z ^ 6 , bei der k. k.- od der ennslfckcli
^ndesregittung dohler zu Überrnchcn. ^ D n
E^moctemcn haben sich "bcr lhve Moralilat^
«hr ^'bcnsaller, ihre bisherige Verwendung ^
E^Za;s- »her Prioaldlenste^ hal'.n Udsr L<w,

tionsfähigkeit «ttb Befähigung ;u der nachges
suchten Dlenstssstelle, durch geeignete, im Or, -
ginale oder in beglaubigter Abschrift beizubrin-
gende Zeu'gmffe und Documenle auszuweisen.
— Insbesondere habm diejenigen Gesuchwer-
ber, welche nicht bereits bei einer landesfürsilis
chcn Easse angestelll sind, nach Vorschrift der
hohen Hvfkammerdekrete vom Z. September
und 17. December i 8 l 9 , Z . Z / I ^ ä und 523951,
entweder sich auszuweisen, baß sie die vorg?<
scdriebene camera lzcthlämtliche Casseorüfung
binnen dem Verlaufe eines Jahres von jetzt â>.
zurückgerecbner (unö nicht por Engerer Zeil)
bestanden haben'/ över diese Prüfung zu>ii B?^
Hufe dee gegenwärtigen Lompctcnz alsobald be-
stehen werden. — Zugleich iss das Amt, bel
welchem imfe Prüfung in dem cinen oder ozv
dcrn Falle abgelegt wurde, in dem Gesuche
Namhaft zu machen, dctmtt man sich über VeN
Erfolg derselben die Nöthige Neberznlgung ver,
schaffen könnt« — I n dem Gesuche um öle
Casseoffizici'sstelle' MUß die Zurücklcqung d?s
2 3 . , bei Bewerbung UM die Amtsschrcibet5«
stelle die Erreichung des 2o< Lebensjahres binch
Taufzeugniß erwiese« werden. — Endlich ba«
den die nicht bereits bcl r ^ landesfürstludeN
Casse angestellt gewesenen ^)c,uchwcrber um die
eventuell m Erledigung kommenden Amtsfchrei«
bcrsstcllen, ncbstdeM auch die erfordetlachen
Zeugnisse über die Zurücklcgung der philoso-
phischen, oder wenigstens der Humanitals^Glu-
di?N, so wie über die Erlernung der Siaals?
rechnuNgu-Wlssensch^ft, oder wemgllens über
die Erwerbung Ler nothwindigtn Rechnungs-
KelMtnissc in einer Neal AcadcMle oder lcytcN

^ Normalclasse beizubringen. - ^ VoN der k. k.
,̂ ob der ennsischen Landesregierung. ^ 3>nz am
, 22. Mär , l856.

l 3- äc>2. (Z)
! K u n V m a ch u n g,
' Zur Aueführung der bevorstchlnVfn Bü'ls
> lichfe,t?li an dem Schult)^ule zu Waalsch, wo,
' von die VkßfalNgen ViiulZsi«n, un5 zwar VN
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Meisterschaften auf 9 / ^ st> 3 kr., der Materia-
ls«, aus 652 st. 25 kr., zusammen auf l5t)6st.
33 kr. buchhalterisch veranschlagt worden sind,
wird zu Folge hoher Gubernial-Verordnung
vom 26. März d. I . , Zahl 5916, und löbl.
Kreisamis ^ Intimation vom 2. d. M . , N r .
Is)5l / eine Mmuendo« Llcttanon bei dem k. k.
BezlrkS, Kommissariate Ponovltsch zu Warten«
bcrg am 16. Ma i i 8 ) 6 , zu den gewöhnlichen
Vormittagsstunden abgehalten werden, wozu
dle Erssehungslustigen zu erschemen mit dem
Bedeuten hiemtt eingeladen werden, daß sammt«
liche, auf diesen Bau Be^ug nehmende Baudevi»
sen bei dem gedachten BezirksiEomanssarjate zu
Jedermanns Einsicht erliege,,. — K, K. Be,
zlrks» 3ommlssariat Ponovttsch zu Wartenbcrg
am 1 ^ . April i336.

Stavt« uno lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 5o6. (2) aä N r . I017.

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte m
Krain wird hiemlr bekannt gemacht: Es sey
bet dieftm Gerichte eine Erlmlnal-Actuarsfttlle
n-.it dem jährlichen Gehalte von 600 st. C. M . ,
in Erledigung gekommen, zu deren Wiederdk-
seyung dcr Concurs ron vier Wochen, vom 2.age
der ersten Emschaltung dieses Etnctes in die^a,«
bacher Zeitung gerechnet, hiewit eröffnet wird.
Es haben daher die dießfaglgcn Eompetenten
ihre mtt den Zeugnissen über S tud ien , prac»
t'.lche Prüfungen, frühere DienMe'.ssung und
insbesondere über die Kenntniß der Landeespra»
che belegten Gesuche, und zwar Jene, welche
bcreitS ,n' Diensten ssehen, durD »hre vorge,
setzt? Behörde wäh<elid des oberwahnten Eom,
petenz« Termin^ anher zu überrelckm, und
darin zugleich auch amuzeiqen, oh und m wll«
chem Grade sie allenfalls mit emem Itldlmduum
dieser Terlchtsftette verwandt oder uerschwagert
sind.

Laibach am 20. April i8ä6.

2< 5 o i . (2) N r . 2 I 9 1 .
Von dem k. k. Stadt« lind Lanovcchce in

Krain wird dem unbekannt wo bchndUchen
F'-anz Sel l mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert, es habe wldcr <hn und Katharina bei
diesem Gerichte Franz Reiser uon ^zamabor,
die Klage rvegm Bezahlung für auf Borg be-
zogenes Kupfer schuldiger 1000 fi. 0. 5. c.
eingebracht, und um Anordnung einer Tag-
satzung gebcth.'N, wclchc auf den l i . Ju l i d. I ,
Vcrnuttclg5 um lo Uhrvor diesem k.k. Stadt-
Und Lanbrcchte andcra'.nnt wu,de. Da der
Aufenthal ten dcs Vellagten Franz Sel l und

seiner aNfalligm C'rben diesem Gerichte unbe-
kannt, und weil er vielleicht aus dcn k. k. Erb-
landen abwesend ist/ so hat man zu sein r Ver-
theidigung und auf seine Gefahr und Unkosten
dcn hierortigen Genchts-Adoocaten l)i>. Baum«
garten als Curator bestellt, nut wclchcm die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge«
rlchts»Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Franz Sell und seine allfalligen unbckann«
ten Erben werden dessen zu dem Ende ennnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst' erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
Or. Baumgartcn Nechcshrlfe an die Hand zu
geben/ oder auch sich selbst einen andern Sach«
waller zu bestellen, und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen; insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Veradsaumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

^aibach dcn 5. Apri l i336.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 465. (5) Ständ. Z. 1 I 1 .

K u n d m a c h u n g .
M i t hohem Guvcrnial-Indorsat vom 27.

Februar d. I . , Z. 1^17, ist bedeutet worden,
daß nun auch der 10. von Schcllenburg'sche
StildcntcnstiftungsplalZ, und zwar lin damah-
ligen Ertrage pr. 25 st. 5 l '/^ kr., wozu dem
ständisch Veroroncten-Collegium in Krain das
Verlechungsrccht gebührt, zu besetzen seŷ  «--
Zur Ucbcrkommung dieses Studentcnftipcn«
dlums sind nur gcsi'ttete, wohlerzogene, zum S t u :
dicrcn taugliche, arme, oder doch gering bemittelte
Jüngl inge, jedoch nur Inlander, besonders
aus Tyrol gebürtige, und vorzüglich Bcfreundte
oes Stifters geeignet. — Jen? Studierenden,
welche solchem nach Ansprüche auf dieses zu
verleihende Studentenstipendium machen zu
können glauben, werden daher hiemit ange-
wiesen, ihre Bittgesuche längstens bis ,5 , Juni
l. I . bei dieser ständisch Verordneten-Stelle
einzureichen, und dann sich mit dem Tauf-
scheine, mit dem Ausweise übcrdie Vermögcnös
umstände, mit dcm Znignisse, daß sic die natür-
lichen oder geimpften Pocken überstanden haben,
dünn über d»e allfallsigc^Verwandtschaft zum
St i f te r , und mil d̂ en Studienzeugnissen von
den beiden letzten 'H5chulsemcstern auszuweisen.
— Von der ständisch Verordneten Stelle m
Krain. Laiback am i« . April i356.

E d u a r d Graf p. Lichte n b c r q ,
krain. ständ. Sccretar.
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3-496 . (3 ) . . . . . .
W e i n » L l t l t a t l o n.

Das Oberamt Gonob'.y in Gteyermark,
Eillier Kreises, verkauft die annoch vor> athigen
herrschaftlichen, durchaus vor dem eingetretenen
Frost emgedrachten <3lgenbaueWelne, aus der
Fechsung des Jahres i835, am 17 Ma l iü36
Vormit tags, im Keller zu Geiyklosser, und
I!achm,ltags im Keller zu Selydorf, und am
18. Ma, zu Gonobiy.

Hievon werden Kauflustige mit dem Be»
merken eingeladen, daß d»eWcme allem Halb«
gebunden erliegen, und mtt selben hlntanqege-
den werden, und das nach Beleben der Kau«
fer he, der Versteigerung nur diê  Hälfte des
Kaufschlllmgs/ und die andere Hälfte bn der
Abfuhr der Weine, die ,m hlnichaftllchen Kel«
ler auf Gefahr des Käufers auch mehrere Wo-
chen l«?gen bleiben mögen, entrichtet werden
könn?.

Oderamt Gonobiy am 18. April i336.

Z . /lL5. (3) N r . 3^67.
K u n d m a c h u n g .

Von Sette des k. k. zweiten, und im
Namen des ersten Banal - Gränz ' Regiments
wird h,emit zu Jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacbt, daß in dem Scwaner - Walde dcs
zweiten Banal - Regimelus beiläufig von koo
bls 800, dann in dessen gesammten Gcblvgs-
Waldungen (^iica 600, wctters m di.'n Wa l -
dungen dcs ersten Banal - Negimmts 55c> bis
6?c, Cmtncr Pottasche, im Laufc von drel nach-
einander folgcndm Jahren erzeugt wcrdcn
können, deren Erzeugung zu Folge des hochl.
hofklicgsväthl. Rescripts oom i i . März l 8 )6 ,
Z. i 3 ^ 7 4 , mit Interuenirung dcr löbl. Banal-
Brigade in dem Stabsorte Petrinia, den 7.
I u m ,336 an den Bestechenden öffentlich
hintangegcben werden wird. Der Ausrufsrrcis
für enicn Centner calcinirte Pottasche ist auf
zwci Gulden festgesetzt" worden.

Die Kauflustigen haben sich am obbcstimm«
tcn Tage, um 9 Uhr früh bei der bcsaqtcn
löbl. Banal-Brigade zu Pttrilna empfinden,
und vor dcm Beginn derWcitation mn cinem
Ncugcld, und zwar für die Erzeugung der
Pottasche m dcr Javaner-Waldung im zweiten
Banal - RigimetUc, von^55c> fi., und für die
Gedngs'WaldUngm dcs zwnten Banal.Rcgi^
N'3nls /loo ft-, dann für dlc Waldungen dcc
ersscn Banal^Regiments auch ĉ>c>st. m C. M. ,
entweder iin baren Gelde oder Sta.ttsobllga-
t:onen auszuwnsen uiw zu erlegen, welchcc
dem Nichterstchcr gleich zurückstellt, un3 r>.'l'

dem Mcistbiether in die Proventen-Cassa bis
zum Ausgang der Pachtzeit als Caution ää.
Di^osiunn hinterlegt werden wird.

Die Erzeugung dcr Pottasche in der S a -
vamr-Waldung könnte allenfalls für sich sclbst,
dann die in Gedn'gsWaldungen, sowohl des
ersten, so wie dcs zweiten Banal - Regiments,
werden ° separat licitirt werden. Die Pachtlu-
stigen köluien zu jeder Zeit von der ilage und
Beschaffcnhett der sämmtlichen Aeraric>l»Wal«
düngen sich die Ueberzeugung verschaffen, weil
der Eontrahent, welcher sich rücksichtlich der Pott«
asche-Erzeugung in jeder Beziehung der Regi-
ments, Jurisdiction unterziehen muß. unter
keinem, und auch nicht unter dem Vorwande,daß
kein geeignetes Holz zur Erzeugung obigen Quan-
tums Pottasche vorhanden lst, nach Abschlicc
ßung des Licitations-Protocolls ohne Verlust
der Caution von seiner Vcrbmdllchkeit abstehen
darf ; auch können die übrigen Contracts-
Bedingnisse früher bei dem zweiten Banal-
Rcglmcnte eingesehen werden.

Nachträgliche Offerte werden nach abge-
schlossenem ^citations » Protocol! nicht mehr
angenommen werden.

3- -WZ- (3) N^^T^N
N a c h r i c h t .

Nachdem die Vorkehrung bereits getrof-
fen worden ist, daß die hierorts bestehende
landessabriksbefugte Zuckerraffmerie, zu Fol-
ae des §, 65 , der mit Eurrende des k. k. illpri«
schen Guberznums vom 17. Februar t>. I . ,
3ahl Z6/^6, kund gemachten Vorschrift über
dle Vollznhung der Zoll- und Vtactts>Mono»
polseOrdnung mtt dcn ämtllch vorbereiteten
V'.rkaufstagidüchirn bethellc werde / so wer«
den für dieselbe dle Bestimmungen des §. 65
der gedachten Vorschrift, vom i . M a i d . I . a?-
in Wirksamkeit treten. — Wclches mlt dem

. Belsatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht w.lrb,
daß nach §§. i53 und t65 der nämlichen Vc«^
schvfl, die aus amtlich vorbereiteten Verkaufs-
tagebüchern ausgefertigten kezugs» oder Ver«
kaufsnoten den Erwerdern dcr uncer die gc»
schärften Eontrolle gestellten Erzeugnisse nur m.

^ dem Standorte der Gewcrbunternehmung selbst
' zur Bedeckung d'.enen könne. — Von der k. f.
. 'llorlschcn Eameral^Gefäüen-Verwaltung. l a , -
^ bach am i<). Avrl l i 6 I 6 .

' vermischte ^erlautbaruttgrn.
, Z. 5oü. (,)
^ E d i c t .
' Von dem k. k. Bezirksgerichte Michelstetteu
' zu Klain!.'urg wird hicmic hckannt gegeben: <Zz
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sey auf Ansuchen der Anton Hayne'schen Grben, in
die ncuelliche freiwillige öffentliche Versteigerung
Les in ^lraindurg 5uu <Zonsc. Nr . l y l gelegenen
Anton Hayne'scken Nachlaß Hauses sammt Garten
pnd der dazu gehörigen, im Krainburger Felde gilc-
genen Birkachanlhcile gewilliget, und hierzu die
Aersteigerungstagsatzung auf den 7. M a i l,. I.>
um 9 Uhr Früh in hiesiger Gerichtskanzlei anbe-
raumt worsen, wozu Kauflustige mit dem Bei .
sahe eingeladen werten, daß über Ginverstäildniß
der odbenannten Srl)en, diese Realttäcen bei der
dermaligen Feilbielhung auch unler dem Ausrufs
Preise hintangegeden werden.

Die oiehfälligen LicitationsbeVingnisse können
in hicsigcl Gcrichlskanzlei zu den gewöhnlichen
Ämtsstunden täglich eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstctlcn zu Krain«
burg am 2Z< Apri l »636.

Z. 609 . " ^ ) " I . Nr. 36'«I
E d i c t .

Alle Jene, welche aus dem Verlasse des zu
Dobrova «d inl,<?5î w am io . Jan. iL36 verstorben
Ẑ en Hubenbeslhers Franz Lenard, aus rvas immer
fur einem Rechlsgrunde eine Forderung zu stellen
haben, oder in diesen Verlaß etwas schulden, haben
zu oer in dieser Gericklökanzlci auf den 26. M a l
l . I< , Vormittags 9 Uhr angeordneten Limitations,
tagsatzung, bei Vermeidung der Folgen des §. 614
b< G. B v zu erscheinen.

Bezirksgericht Neudeg am 17. März i836.

Z . 5o2. (») ^ ' ' N r . 46 l .
E d i c t .

V o m k. k. Bezirkugerichte MiHclstelten zu
Kraindurg wird den unbekannten Erben 0e« alldler
verstorbenen Blas Viditz durch gegenwärtiges Goict
erinnert l Johann Poüumer zu Krainburg, habe
zrider sie auf Ausstellung des Befugnisses zur Um.
fchreibung des in der Rosengassc ^ i l , Nr . 5 l gele«
ßcnen Hauses ^om Nahmen des B l^s B i d i ^ , auf
Jenen des Leopold Bayer, die Klage angebracht.

Da diesem Gerichte der Ort ihres Aufenthaitcs
zmbckannt ist, so hat man auf ihre Gefahr und
Kosten den Hrn 2lugustin Quahcr allhier zum <Zura-
lor aufgestellt, mit welckem die angebrachte Rcchcö«
sacbe b?i 0er auf dcn 2Ü. Ju l i I. I . , Früh um 9
Uhr vor dicftm Gerickle angeordneten Tagsatzun'g
verhandelt werden w i?^

Wovon dieselben zu dcm Elide hiemit in die
Kcni^lnß gesetzt werden, damit sle allenfalls zu
?echtc? Zelt scldst erschein?», cder lhrein «Zurator
!^? erforderlichen B helfe a , die Hand zu geben,
oder aber endlich sich seldst einen andern Sach.
lralter zu erwählen, und überhaupt alle dic Wege
einzuschlagen wissen mögen, die zur Verwahrung
ibrer Reckte crspnesU'cl) seyn dürften.
^ Vereintes k. k< Bezirksgericht Michelstelten zu

Kraindurg am 17.

Z . Öo3. (2) "<l Nr . 65Z<
O d l c t.

Alle Jene, wcl6)e an ?f" Verlaß 3es zu Mo>
,liw:s,ch am 19. März t, I . , mit vincerlassung
^lmz lchnftUchlft Tslwnent's v?lst?lheutn Iosc^h

Detela, irgend einen Anspruch zu machen haben,
oder in denselben etwas schulden, haben zu der aus
den 19. M^li l. I . , Vormittags um 9 Uhr v : r
diesem Gerichte angeordneten Anmeldungst>ig«
satzlmg so gewiß zu erscheinen und ihre Ansprüche
geltend zu machen, als sie sich sonst die F^lgcn 5c5
§. U»5. b. G. B . selbst zuzuschreiben hätten.

Bezirksgericht der Herrschaft Ggg ob Podpctsth,
als Abhandlullgsinstanz, am 6. Apri l »336.

Z . 5oo. (2) N r . ^7,.7s-
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Rad«
Mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: M a n
habe auf Ansuchen der Frau Josephine Pollack, als
bedingt erklärten Grbmn, zur Erforschung der
Schuldenlast nack dem am 9. Februar l. I . bicr
gestorbenen Bezirks-(Zommissär und Verwaltcr
Alois PoNack, die Tagfahung auf den ,7. M a l
l- I . , Vormittags um 9 Uhr uor diesem Gerichte
bestimmt, bei welcher alle Jene, li-elcke an diesen
Ver laß, aus was immer für einem Rcchtsqrunde
Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogew'.ß an»
melden und rechtsgellend darthun sollen, widri«
gcns sie die Folgen des §. 9l4< b< G. B . nur
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
:5. April iÜ56.

Z. 5o5» (2) Nl-, licza..
G d i c t.

Vön öem k. k< Bezirksgerichte der Umgcbun^
gen Laibacks wird hieinit bekannt g?mach^ I s
fey in der Sxecutisnssache dcr Katharina Sellan
von S^ute, wider Lorenz Robcda, von cbcndort, die
cxe^ii^iic Feildiecdung der, dcm Letzten gehörigen,
;u Sattle 5,̂ ,, (Zansc, Nr. Z5 liegenden, oer Herr^
scbaft Egg od Padpctsch 5»!> Rect. Nr. 67 dienst-
baren, gerichtlich auf i5o6 fl< 40 tr. bewertheteil
ganzen Hübe dtwillla.cc, und es ft'ycn zu deren
Vornahme drei Fcilbiethungstagsatzungen , als auf
Lcn 26, M a i , 27. Jun i uno 26. Ju l i l. I . , iedcZ>
mahl VormtNagg um 10 Uhr in Loco 0er Realität
mit dem Anhange anberaumt worden^.d'af; »iese
Rcaliläc bei der ersten und zweiten Fcilbiethung
nur um oder über den Scbal.^ungswerlb, bei ree
dritten Feilbiethungstagsatzung aber auch unlkt
ßemselbcn hmtangegcben werden wird.

Die Licilacionsbedingnisse können zu den g?»
sröhnlicben Amlsstunden täglich hieramls einge-
sehen ircrdcn.

Lalbach am ,2 . Apri l t836.

Z. 497« (5)

A n 5 e <a e.
Jemand wünscht Grubcrs Br ie -

fe zu haben. Sol l te ein Besitzer der-
selben diese zu veräußern geneiqt seyn,
so wird gebethen, m der K o r n ' -
sch e n Buchhandlung dte Anzeige da^
yon zu machen.
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Vttbernial- Verlautbarungen.
Z. 52l^. ( ! ) N r . lo7go.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge allerhöchster Anordnung soll

eine Hauptverbindungs lind E^ninerzuil-. S t r a -
ße durch das P i n z g a u - T h a l »m sa l z -
b u r g lschen Gebethe, über den Paß-Thurn
nach Hyrol hergestellt, und es soll mil dem
Baue dleser Straße, und zwar nahmentlich mit
ienem von der Strecke derselben, welche v o n
T a x e n bach b i s V u r k bei M l i t e r s l l l ,
in einer Länge von l y3y0 Klaftern führet, noch
hcucr begonnen wcrocn. — Dle öffentliche
Versteigerung zur Verpachtung des Baues von
der oben erwähnten Straßcnsirecke wird am
, 5 . Jun i d. I . / Vcrmtt'tagS um 10 Uhr be i
d e m k. k. K r e i s a m t e zu S a l z b u r g
S ra t t finden / wobcl der auf die Summe von
,20394 st. 36 kr. C. M . buchhalterlsch berich-
tigte Kostenanschlag als Ausruföpreis aligcnom»
mcn werden wird. — Was aber dcn Bau der
andern zwei Strecken der obgcdachten neuen
Straße, nähmlich von der strecke v o n Len .^ ,
woselbst die neue Straße in die Gasiciner-Sira-'
ße einmünden w i r d , bis Tarenbach, und dann
von jener von B u r k d i ^ an d i e G r ä n z e
T y r o l s betr i f f t , so w,rd solcher der Gegen-
stand einer abgesonderten spätern Verpachtung
seyn. — Dnscs wird nun zur allgemeinen
Kenntniß mit dem Beisätze gebracht, daß die
Pachtlustlgen die P lane, die Baubcschreibung
und die Vcrstelgerungsbedingmsse hmsichlllch
der oben zuerst erwähnteli Straßenstrecke bei
dem k. k. Kreisamte zu Salzburg taglich ein-
sehen können. — V o n der k. k. ob der ennsi-
schen Landesregierung. Linz am 7. Aftr l l 1Ü)6.

Nitter von J a d e n m. ^1.
k. k. Hofrath.

G r a f v . B a r l h - B a r t e n h ei m m. p.

k. k. Ncgicrungsratt).

H tav t - uny lanvrechtl che ^c r l l , u tb^ ru l l gcn .

Z . 5 i 6 . (1) N r . 2791.
V o n ocni k. k. S t a d t ' und Landrechte IN

Kra in wird bekannt gemacht: <3s sey uor die>-
sem Gerichte über Ansuchen d.r k. k. Kammer,
procuratur, in Vertretung des hohen Aerars,
wider Anton Eraanol im, wegen Gtämpelstraf«
von I Z fi. , und Gtamp^lnachtrags-Gebühr
vr. 7 fi. ^2 kr., dann Erecutwnskosten, in die
executive Fellbiethung der gepfändeten und ge-
schätzten gegner'schen Effecten gewi l l ig t , und
hiezu die Tagsatzungen auf dcn 2 . , 16. und

3a. M a i l . I . , V o r - und Nachmittaas zu
den a/wöhsillchen Umtsssunden »n der W o h -
nunq des <3recutcn, H a u s - Z a h l 35 in der
Gradü'cha - Vorstadt, m>t dem Veü'aye anfze»,o-
net worden, daß di? Fahrmss', die wed^r bei
der ersten noch zwetten sseilbielhung um de«,
Gt>atzun^^betlag oder darüber an M a n n ge-
bracht weiden, bei der dritten Fcllbietyung auch
unter der G<,bayuna hintangeaeben werden.

Lalbach den 16. Apr i l l 856 .

Z. 522. s i ) N r . 3 , 6 7 .
V ^ n dem k. k. S t a d t - und Landrechte »n

Krain wlrd hiemit bckann't gemacht, daß es von
dcr auf den 2. M a i l. I . von dusem berichte an-
geordneten klcttaüon zur Verpachtung des G u ,
tes Premcrstcm, das Abkommen erhalte» habe.

Lalbach am 26. Apr i l , 826 .

Nemtliche Verlautbarungen.
Z . 5>/>. (1) N r . 177.

S t r a ß e n - l i c i t at i 0 n s ? V e r l a u t -
b a r u n a .

Die höbe Landesstell? hat mit Decret vom
5. v. ^ M . , Z ^ l 4709 , die Reconstruction e^
ner Tiraßenstüymauer im Dorfe Glogovitz,
Dlsian<ost^'ck I V ' / . M e l l . , an der3. Ablheilung
der Wlcncr S:raße, zu gcn>-hmj<ien und zu be-
flhlen geruhet, diese Arbeit ,m Llcitatlonswege
zu bewn-ken. — Nachdem dlcse Verhandlung
am 6, M a i d. I . , Vo rm ttaas oon ^ biß 12
U h r , bl i dcr löbl. Veznks - Obrigkel'l Egg ob
Podpetsch S t a t t haben w»rd, so werden alle
Unternehmusigslusslgcn hievon mtt dem Bemer-
ken ,n Kenntniß gesetzt und hiezu hösslckst em-
aeladen, daß jtder kicitant das Vadiuit t mit
5 F , und der Mindestbiether die Eautlon mlt
zo /^ zu erlegen haben w i r d , daß dieser Ban
m einer Stützmauer von 4 , Klaftern Lan^e,
sammt Grund vergl. 5 Schuh Höhe und 2
Gcinch Dlcke, somit «n l i " /^' o ^ Körpermaß
trockl.en Mauerwerks, aus schönen lagerhaf-
ten und nach fün f "sn ten rein bchaucnen Gtci»
nen bestehe, wofür der adjustlrte Ausrufsvreis
207 st. /z<) kr. bettaat, und daß die wettern
Bedinflmffe bel dcr Licltatlon werden bekannt
gemacht werden. — K. K. Straß?nbau-3om-
missariat. — »aibach am 2Z. Apr i l , 8 3 6 .

Z^5^^(I) Nr?^"/^, .̂Nl,
C o n c u r s » A u s i c h r e i b u n g .

M l t hohem Hof-Decrete uom 3c». März
^ 1836, N r . ' ^ " /35, " " ^ e für das Hauptzoll»
' amt Laibach eine provisorische dritte Waaren«

(Z. Amts-Blatt Nr. 5i d. 28. April 1826.)
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Beschauerssselle mit Fünf Hundert Guld.n Ge»
h a l t , und der Verbindlichkeit zur Lclstulig ci»
ner Caution im Gehaltsbetrage bewlll'get, für
welche der Los>.curs,b»s letztem M a l d. I . b«e-
mit cröfflie: wird. — Dle Bewerber um dle»
jcn oder, welili hierdurch eine Stelle m t ge,
rlngcrem Ge^,lle del «incm Zoll-Verzeh, u n ^ -
f icuer, , oder s o n n e n Oefall^amle el lcdig^
wülde, um einen andern bei dieser Gelegenheit
aus Dlenlies-Rückslchten gleich zu befeinden
Dicnstvofien, haben »bre gehörig document,r»
ten Gesuche, in welchen sie sich über die vor-
schrlfcmäßlg abgelegte Prüfung ausderWoa-
renkunde, so w,e über ihre bisherige Dienft-
le l l iung, »hr untadelhafces Betragen, Über
»hre Sprachkenntniffe, dann jene der Gefälls?
Vorschriften auszuweisen und zugleich anzu,
yeden haben, ob sie m,t einem oder dem an-
dern Beamten des ?a,bachcr Haupt,cllamtes
verwandt oder verschwägert sind, innerhalb
obigen Tcrmmcs im vorgeschriebenen Wege an
dle k. k. Cameral-Bejlrks-Verwaltung in kai?
bach zu leittn. — V o n der k. k. Cameral-Ge,
fällen-VerwallUlig. iaibach am ^9. Apr i l i35N.

Z . 5 l 5 . (1) ^ ^ "
V e r l a u t b a r u n g .

Dle hcche k. k. ^uhern<al^Eomm>ssion, als
Direcl lon der S t a a t s , und Local »Wohl lha,
tigkclts» Anstalten in ialbach, Hot mtt Ver^
ordnung vom 23. Apr i l 48Z6, Z. 3 » 9 , dle
Hintangabe des »n der Spttalgasse im Bü'ger-
spitals-Gebaude N r . 2 7 1 , bisher an den Gla-
serer H rn . Carl Brvdmann vecmlechcten Ge?
«rölbeS, lm Verfteigerungswege anzuordnen
befunden. — Es wird daher zur weitern Vc r ,
»iethung diese«! Gewölbes die ?,citation am 5.
M a i l 8 3 6 , Vormittags um 9 Uh< in der
llmtskanzlei der, unter dem Namen der Ci-
v i l -Op l ta l s - , bekannten Verwaltung der k. k.
S t a a t s - und kocal-Wohlthät lgkelts-Ansial-
ten m iaibach abgehalten werden, wovon die
Unternehmungslustigen nnt dem Beisatze ver,
fiandiget werden, daß die dltßfälligen Bedusg-
N'sse bei der genannten Verwal tung in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesch.n werden köti«
^fs>. — K. K. Verwaltung der S taa t s - und
local, Wohllhätigketts - Ansiultcn in lalbach
am 26. April i3Z6.

Z. 526. ( ö ^ ^
Da es sich darum handelt, d,e Strecke

längs des Mll i tar-Spitals und Verpssegs-Ma,
gazins? Gebäudes auf ä Schuh Breite mit
Marmorsteinplatten «Trottoirj zu belegen, so
lvlrd zur Wissenschaft der hierorts und in der

Concurrenz domicil rer.den Steinmetzmeisser
und sonstiger Unternehmungslustigen gebracht,
daß die dleßfällige Mlnuendo.Verstelgerung am
/,. M a i a. c-,. .̂ Vormittaqs um y l lhr <n der
Fildkrl?gs's^mm.ffarlal5?Kanzlci (>m Wassers
schen Hause, alten Markt ) abgehalten wi rd.
— Die Vedlnqunqen, unter welchen Unter«
Nlhmer zu dlcscr !Z°ntiepl,lsel Verhandlung zu-
gelassen wtrocn, sind bei der hlerortlgen Ca-
ftrn c Verwaltung (im Hause N>'. 16Z, alten
Markc) einzusehen. Uebrigcns isl der Erlag
eines V id i ums von 25 fi. E. M . für jedeli
Licitanten unerläßlich. — An demselben Tage
werden auch dle Rauchfangkehrers-.Besteliungen
auf die Jahre i L Z / , 18I6 or ^85«) für die
hierortlgen M i l i t ä r« Gebäude neu behandelt
werden, wozu die hiesigen Kaminfeger zu er-
scheinen eingclodcn sind. — K. K. Essern Ver-
waltung. Laibach am 28. Aftr, l ^836.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5:2. (.) Nr . 536.

F e i l b i e t h u n g s < G d i c t .
Vom Bezisksgerichte der Herrschaft Freuden»

tha! wild hicmit bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen ocs Hcrrn N«l'laus Rechcr, bürgerlicher
Handclsinanll in Laid>>ch, wegen ihm aus dem
ge>ich>'Iichcn Berqleich? clcla. 4 . , ausgefertigt 6.
Februar ,336 noch schuldigen 1,9 st. 44 kr. c. 5. c ,
iu die Rcassummirung der systirt gewesenen execu-
tiven Ieildicchulig dcr, dem Schxlrner MathiaS
Pcteln gehörigen, zu Presscr Haus-Nr . »6 lie«
gcnLen, und der Herrschaft Frcudenthal 512b Nect.
Nr. 3 dienstbaren, gerichtlich auf 596 ft. 4" kr. ge>
schätzten V^ Kciufrechtshube sammt An- und Z « .
gehör gewilligt, zur Vornahme ocrsclbcn aber di«
drei FcilbiethungKtagsatzung?,, auf ten 28. Ma i , ,
28. Juni und 2U. Jul i l. I . , jedesmahl Früh von
9 bis i2 Uhr in Loco Presser mit dein Beisahe an»
geordnet worden, daß, wenn odcrwähnte Realität
'bei der ersten und zweiten Fcilbicthmigstagsatzupg
nicht wenigstens uin oder über den Schahungswerth
an Mann gebracht werlcn konnte, selche beider
dritten auch unter demselben hintangegeben werden
rrürd?.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze M
erscheinen eingeladen werden, daß das Schähungs-
protocoll der Grundbuchs »Extract u»d die Lici'ta«
tiansbedingnisse täglich in dieser Amlskanzlei einge«
sehen und abschriftlich erhodcn wcrtcn tonnen.

Bezirksgericht Freudcnthal am 8. April 18I6.

Z . 5>3. (,) ^ ^ ad Nr . 52V
F e i l b i e t b u t i g s . E d i c t .

Vom Bezirkögerickte der Herrschaft Freuden«
thal wird hiemit belannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Mathias Draschler von Laschze, we-
gen ihm aus dcm Urtheile ^cl. 2a. November 1834
noch schuldigen 49 st 27'^ kr. an kapital, nebst
der zuerkannten Rechtssachen pr. 26 st. 5o kr. un>



Z07
Executionskostcn, indle executive Feilblrthung der,
dem Schuldner Valentin Pirmann gehörigen, zu
Stein Haus.Nr 19 liegenden, und der Herrschaft
Freudenthal äul̂ » Urd. Nr . Üo dienstbaren, gcricht.
llch auf »5oo st. 20 kr. geschätzten '/4 Hübe, und
der auf »o3 ft. ä5 kr. geschätzten Fahrnisse gcwilli-
ßet, zur Vornahme derselben aber drei Fcilbic-
thungstagsatzungen, als auf den 25. M a i , 25.
Jun i und 26. Ju l i l. I . , jedesmahl Fluh von 9
djs »2 Uhr in Loco S t t in mi l dem Veisaye anf.e»
ordnet, daß wenn die oberwähnte Realität und die
Fahrnisse bei der ersteu und zweiten Feildicthungs«
tagsatzung nicht um oder über den Schätzungs^erth
an Mann gebracht werden könnten, solche bei der
yrilten auch unter demselben hintangegcben werden
wurden. ^ . , ^ .̂

Wozu die Kauflustigen m,t dem Beisätze zu
erscheinen eingeladen werden, daß das Schätzungs»
protocoli, der Grundbuchs »Extract und die Licita.
tionsbcdingnisse täglich in dieser Amtskanzlci ein»
gesehen und abschriftlich erhoben werden können.

Bezirksgericht Ircudenthal am 9. April ,636.

Z . 5^7- ( ' ) ^ ^ , . Nr . 397.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumg
Gotlschee wird hiemit allgemein bekannt gc,uacht:
<3s sey über Einschreiten des Georg Kump von
Katzendorf, wider Mathias Iellen von Mitter«
buchderg, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
rom «2. Jun i lU34 schuldigen L4 ft. M . M . <:. 5. c.,
in die gerichtliche Versteigerung der, dein Letztem
gehörigen, zu Mitterbuchberg «"K Haus »Nr. 4
liegenden, um i3o ft. M . M . gerichtlich geschätzten
Realität gewilligt, und hiezu drei Tagsahungcn:
auf den 5a. M a i , 5o. Jun i und 3c». Ju l i l. I . ,
tederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco der Reali«
tat mit dem Beisatze angeordnet worden, daß diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten, wohl
oder bei der dritten Tagsatzung unter tem Schät-
zungswerthe hintangegeben werde. Zugleich wird
es Jedermann freigestellt, den Schätzungsakt und
Lie Fcilbictbungsbetwgmsse in den gewöhnlichen
Amtsstundcn einzusehen oder in Abschrift zu erheben.

Bezirksgericht Gottschee am 24. Apri l «656.

Z 5 '9 . (.) Lxk. Nr . 486.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gattschee wird hicmit allgemein kund gemacht: Es
seye auf Anlangen des Handlungshauscs Gebrüder
Heimann in Laibach, in die erccutiue Versteige-
rung tcr. Mittelst Relation vom 25. Jun i i335
gepfändeten, und dem Johann Kickl von Zwisch.
lern gehörigen Fährnisse, wegen aus dem Ver-
gleiche vom »9. October i633 schuldigen .78 ss.
^9 tr. 6 . M . c- L. c. gewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagfahungen auf den 2Ü. M a i ,
' 3 . und 27. Jun i l I . , jederzeit Vormtttags um
9 Uhr in Loco dcr Realität mit dem Anhanqc
anberaumt worden, daß, falls diese Fährnisse
weder bei der ersten noch zrveitcn Feilbiethungs.
tagsatzung um oder über den Schätzungswerth an
Mann gebracht werde« tonnten, lclde bei ttr

dntten auch unter demselben hintangegeben werden .
würden.

Die Licitationsbedingtiissc und das Schahungö-
protocoll können in der hiesigen Gerichtskanzlel täg«
lich eingesehen werde».

Bezirksgericht Gcttschce am 20. März ,356.

Z. 5,n. (») ^ " - ^ r . 955.
-̂  E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumK
Goltschce wird hiemit allgemein bckanni gcinacht:
Es scy über Ansuchen der Juliana Primitz, gewe-
senen Eigenthümcrinn derHandlung Johann B^pt.
Pr imitz, nvgen aus dem Urtheile ä6o. 29. März
i655 schult'gcr594 ft. c. -̂ c. , in die gerichtliche
Fcilbicthung cer,'dem Georg Nankl von Windisch,
dorf gehörigen, auf 466 ft. 36 kr. geschätzten M ) r .
nisse gewilUgct, und hiezu drei Tagsatzungcn: auf
den 26. M a i , , , . und 25. Jun i l. I . , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr in Loco der Fährnisse zu
Windischdorf mit dem Beisätze bestimmt worden,
daß diese Fahrnisse weder bei der ersten noch zweiten,
wohl aber bei der dritten Tagsatzung uncer dein
Schätzungswerthe wcrdcn hinlangegebcn werden.

Das Schätzungsprotocoll sammt den Fcilbie-
tbungSbedmgmssct, können in den gewöhnlichen
Amtsstundcn eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 24. Apri l ,836.

Z. 52o. (,) 15x1,. Nr . 956.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthunrH
Gottfchee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es ftye auf Ansuchen des Johann Georg Skr ibe,
dürgrrl. Handelsmannes in Laibach, wider Georg
Perz von Ort Nr . »5, in d'c executive Versteige,
»una der, dem Lctztcru gehörigen , b«rcils auf
192 fl. 6 kr. 6, M . gerichtlich geschätzten Waaren,
wegen an Erstern schulden 29, ft. 2.5 kr. gewilligt,
und hiezu die Tagsatzungen auf den 24. M a i , 9.
und 22. Juni l. I . , jederzeit Vormittags um 9
Uhr in der hiesigen Gerichlskanzlei mit dem Bei«
satze angeordnet worden, daß, wenn dicse Waaren
weder beider ersten noch zweiten Versteigerung uni
oter über den Schätzungöwcuh an Main» gebracht
werden könnten, solche bci der dritten auch unter
der Schätzung hintangegcbcn Zerren würden.

Dessen sämmtliche Kauftust'ge mtt dem Beisätze
verständigt wcrdcn, daß die aNfäll'.gcn Llctt,it!ons-
deding'üssc und das Schätzungsprotocoll in der hie«
slqm'Gerichtskanzlci zu den gewöhnliche» Amts-
stunden eingesehen werden können. ^

Z^7. " Iö "̂  E. Nr. .o^3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dc>, HerzogthumK
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt geinachr:
E) sey die in der lZxeculio.'ssache des Johann
Grammer von Rcichenau, wider Georg Deutsch-
mann von Büchcl, p^n<.w schuldigen 27« ft. c. 8 c-.
l(;l»5äumÄN<!u bewilligte, und auf den 25. Apri l
l. I . anberaumte erste Fcilbiethungslaqsatzung der
Realität'N Nr. ,7 in Büch^l, üvcr ElnwiMgung
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des <Z,recution5füdrers, ,^^ dem Beisätze eingestellt
lvorden, daß cä bei den auf den 2^. M>il uno 25i.
Juni l. I . angeordneten zweiten uild dritten Tag-
satzungen sein Berbleiden b^hc>ltc.

Bezirksgericht Gotisches a>n 22. Apri l lü33.

Z. 526."^7) " Nr . 739.
(3 d i c t.

Van dem k. l, Bezirksgerichtc Michelstettcn zu
Kraindurg lviro bekannt ge.uaä t : (Z'5 sey über
Ansuchen dc5 Kirchenvorstanecä von S t . Nikolai
zu MoiscZberg. wegen schuldigen 65 ft. 2» kr. M . M .
«:. 5. c. ^ in tie creeutive Fellbiethung ocr, dein
Bartholmä StuNer geborigen, in Moiscöberg gelc«
genen, deiil Gute H^ftein 5li!> Uvb. Nr. 1^.^ dl.nst«
baren, auf ^5o ss. 2a kr. M . M . gerichtlich ge«
schätzten H^lbhube gelvilliget, und zur Vornahme
dieser Ieilbietdung die drei Tagsatzungen: auf den
10. M a i , »a. Juni und , l . ^u l i d. I . , ̂ dcs.
mahl Vormiltagü um 9 M)r in Loco Moisesbcrg
anberaumt worden. Wozu die Kauflustigen zu
erscheinen mit dein Beisahe geladen werden, daß.
wenn die zur Feildielhung kommende Realität bei
0er ersten oder zweiten ^cill)ietl)ungstagsaftunq nicht
um den TchätzU"gvwl?rth o?cr oaruber a,i Mann
gebracht werden kannte, dieselbe bei oer dritten auch
unter dein Schätzungswerthe hintangegeden werdeil
wi l0.

DieLicitationsbedingnisfe und der Grundbuchs«
extract können täglich zu den Amtsstuben einge«
sehen werden.

Vereintes k. k. Bezirksgericht Michelstettcn zu
Kraindurg ocn 7. Apri l i65tt.

Z . '5 2 7 ^ , ) ^ '
G d i c t.

2llle Jene, welche aus was immer für einem
Rechtsgrunkc bei dem Nachlasse der am 29. Apri l
,355 in Krainburg verstorbenen Maria Steiner,
verwitwet gewesenen Foiker, als Orben oder Gläu»
biger irgend einen Anspruch zu stellen vermeinen,
haben del Vermeidung der in dem §. 8,4 b. G. B .
ausgedrückten Folgen, am iH Jun i l. I . , um 9
Uhr Vormittags in dieser Genchtäkanzlei zu er-
scheinen.

K. K. Bezirksgericht zu Krainburg am 26.
Apri l ,856^

Z . 553. (1) I . Nr . 297.
E d i c t .

Alle Fcno, welche bei dem Verlasse des ZU
NandoN am 2. November iLZ5 2^ im«Flgt« ver-
storbenen Halbhüdlers Anton Puhel , aus was
immer für einem Rcchtggrunde Ansprüche zu ma-
chen vermeinen, haben selbe bei der Hieramts auf
ocn 26. M a i l. I . , früh 9 Uhr festgesetzten L i .
quidations« und Abhandlungstagfahrt, unter son»
siigen Folgen des §. L l4 b. G. B . , anzubringen
und darzuthun.

Bezirksgericht Teisenberg am »4. Apri l i636.

Z . 532. (1) "̂  ^ Nr . 5,4-
E d i c t .

' Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg
tvild bekannt gemacht: lZK sey auf Anlangen der

Anna Gritscber und Johann Thomasln, Vormünder
des minderjährigen Antoi» 'Grilscher, dieiöffentliche
Versteigerung der, zum Verlasse dessen Vaters
Anton Gritscher von Rauneg gehörigen, zu Dre.-
»oujderg liegenden, dein Gute Schwarzcnbach 8»!-,
Bcrg.Nect. Nr. 26 und 27 dergrechcliche,!, auf
5o ft. lZ. M . gerichtlich geschätzten Weingarten be«
williget, und zur Vornahme derselben um oder
über den ScbatzungsprciS der 6. M a i d. I . , 9
Uhr Früh in Loco Drenouzbcrg mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß die Llcitationüdedingmsse
noch vor der Versteigerung bei diesem Gerichte VoXl
Kauflu^igcn eingesehen werden können.

Ncudeg den 2Z. April iü36.

Z. 5 2 ^ . ( l )
V e r k a u f .

Eine halbe Viertelstunde m einer fthl jchs-
ne^ Lage nächst La'bach, »st e>n Mllerhof auS
freler Hand zu uirkaufen, oder auch auf mehren
re Jahre in Pacht zu geben. Er besteht aus
einem kleinen Wirthschaftb« Gebäude, Pferde-
und Kühstall, Dreschboden und Schupfet,
emem Bienenhaus, Aeckcr- und Wiesengrund,
und einem schönen Obstgarten von 600 Stück
edlen/ fruchtbringenden Bäumen, sammt eis
nem Quellen-Brunnen; auch »st em emspanni«
ges Kallesch zu verkaufen.

Das Nähere erfahrt man im Hause N r .
168, in der S tad t , im ersten Stock.

Z. 235. (6)
N a c h r i c h t .

Bei der Herrschaft Canal?, im Görzcr
Kreise, sind cm Quadrat Schuh weitblättrige
Maulbeerbaume/ (^olsi 6«lle ^ ü i ^ i n Q Klo-
ruii Millic»>.lli5) und zwar nach Belieben bls
Görz oder Optschina bei Triest si-^nco gê
stellt/ um die nachfolgenden Preise zu haben:
3 jahrige Pflanzen von 6 bls 9 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — fi. 3o kr.
5o Stücke . ., 25 „ - - „

loo „ . . 35 „ — „
2 jährige Pflanzen von 4 bis 6 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — „ 20 „
Z0 Stücke . . iH „ — ,»

!00 „ . . 2 5 , , ^ . . , ,
Die einjährigen Setzlinge von 2 bis

3 Fuß Höhe, loo Stücke . 5 „ — „
5oc> ,, . 23 „ — „

100c» „ H ^5 „ -« „
Die Bestellungen können durch Zuschrift

ten an die gefertigte Herrschafts-Administvation
geschehen.

Administration der Herrschaft Canals dm
4. März »936.


